
Haben Sie auch schon über kreative und schöne Deckslayouts gestaunt,

mit besondere Farben und Kombinationen und oft auch mit perfekt ein -

gelegten Logos oder speziellen Deckdesigns? Beim Material, das dabei

zur Anwendung kommt, handelt es sich in den meisten Fällen um Esthec.

Mit Esthec wurde die Natur neu erfunden. Ein Kompositmaterial mit allen äusseren Merk-
malen von Teak, mit der Optik von Teak und sogar dem Gefühl von Teak – aber eben ohne
Teak. Also bruchfest, knarr- und splitterfrei und absolut pflegearm. Esthec bietet Yacht-
designern und Architekten völlige Freiheit. Zum Beispiel was die Zahl, den Verlauf, die
Stärke und sogar die Farben der Fugen angeht. Jedes erdenkliche Muster ist realisierbar.
Von einem klassischen Stabmuster bis zu einem kreativen, modernen Design.

Das zähelastische Verbundmaterial mit der luxuriösen Ausstrahlung hat es in sich.  Es wird
auf ökologisch vertretbare Weise verarbeitet und ist beständig gegen die gängigsten Öle,
Fette, Säuren, Säfte, Weine, Salze und Lösungsmittel. Etwas teurer in der Anschaffung,
dafür nachher kostengünstiger, sorgenfrei und funktioneller, da einfach zu reinigen und
problemloser im Unterhalt. Esthec ist bei trockenen und nassen Verhältnissen rutschfest.

Das Kompositmaterial wird in Form von massgearbeiteten Platten für die Decksmontage
geliefert. Auch Massivteile und Details wie Fuss- und Stossleisten, Schanddecks und Stufen
können mit Esthec realisiert werden. Mit CNC-Technik werden die einzelnen Teile präzise
herausgefräst und erlauben so einen schnellen Verlegeprozess. Seit August 2011 ist die
Bootswerft Heinrich AG in Kreuzlingen offizielles Esthec-Verabeitungszentrum für Zentral-
europa und beliefert ihre lokalen Partner mit dem innovativen Decksmaterial. Dank der
hauseigenen 3D-CNC-Fräse kann sie ihre Verlegepartner mit passgenauen Formstücken
beliefern. In den letzten drei Jahren wurde bereits eine beachtliche Anzahl neuer Yachten
mit Esthec ausgerüstet. Am anspruchsvollsten war das Projekt einer 72-Fuss Solaris-Yacht,
das zur vollen Zufriedenheit von Eigner und Skipper realisiert wurde.

A L L E  V O R T E I L E  A N  D E C K
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E S T H E C ®  i N  K Ü R Z E      

Keine Weichmacher

Kein Spröde werden durch UV-Belastung 

Keine Abnutzung weil abriebfest

Keine Vermoosung

Farbecht – ganz ohne Wartung

Optimale Reparaturfähigkeit und Langlebigkeit

Stärken  5,9 – 6,1 mm

Gewicht  7,5 kg/m2

Hauptfarben  12

Fugenfarben  5

www.esthec.com
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Von Profis für Profis

Expertengespräche zum Thema 
“Esthec Composite Decking” 

Diese Profi-Veranstaltung richtet sich an Werften oder Firmen,
die Esthec-Verlegepartner werden möchten. In einem Vortrags-
saal der SuisseNautic Messe können sich Interessenten am 
Donnerstag, 19.2.2015 informieren lassen. Die Gesprächsrun-
den finden morgens von 10.30 bis 12.00 Uhr, nachmittags von
14.00 bis 15.30 Uhr statt.

Die vorgängige Anmeldung an esthec@heinrichwerft.ch ist 
unerlässlich für den Einlass/die Teilnahme.

Das Leistungsangebot der Bootswerft Heinrich AG
umfasst Vermessung/ Digitalisierung der zu bele-
genden Decksflächen, das Zeichnen und Layouten
des Decks (Fugenverlauf, Laibungen, etc.), Herstel-

lung von Kontroll-Schablonen sowie Fertigung der verlegeferti-
gen Esthec-Decksteile. Das Verkleben der Decksteile geschieht
entweder in der Werft in Kreuzlingen oder bei einem fachkundi-
gen und durch die Bootswerft Heinrich AG ausgebildeten und
zertifizierten Esthec-Verlegepartner. Während der SuisseNautic
informiert die Bootswerft Heinrich AG in Bern über die Vorteile
einer Verlegepartnerschaft. Interessenten melden sich bitte bei
esthec@heinrichwerft.ch (siehe Kasten unten).

Denn das Interesse für diese innovative und hochwertige Teak-
alternative dürfte anhalten. Angesichts der zunehmenden
Knappheit hochqualitativen Teakholzes und der zunehmenden
Sensibilisierung der Yachtbesitzer bezüglich Ökologie und Nach-
haltigkeit wird sich dieser Trend in Zukunft noch verschärfen 
respektive gar beschleunigen.

WELCHE FARBE HÄTTEN SIE GERN?
Die Farbe des Decks kann der Eigner oder Designer fast völlig
frei auswählen. Mehrere Farben für verschiedene Decksteile?
Kein Problem: die 12 Hauptfarben lassen sich auch zusammen
kombinieren. Mehrere Fugenmuster oder -farben? Mit fünf 
Fugenfarben ergeben sich unzählige Kombinationsmöglich-
keiten für einen individuellen Look an Bord.
www.heinrichwerft.ch

STEFAN DETJEN 

REIMER PETRICH, STEFAN DETJEN, ZVG 
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